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Forschungsgruppe zu Besuch in der 
„Digitalstadt“ Ahaus

Liebe Partnerstädte und Partnerorganisationen der Forschungsgruppe,
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Thomas Spieker (CDO Stadt Ahaus, links) und Prof. Dr. Jörg 
Becker beim Besuch der FOR in Ahaus (Foto: DMDZ)

zum Jahresende melden wir uns noch einmal mit unserem zweiten Newsletter. Seit dem offiziellen Start unse-
rer Forschungsgruppe im Februar liegt ein spannendes und ereignisreiches erstes Jahr (fast) hinter uns. Ganz 
besonders freut es uns, dass wir die ersten praktischen Kooperationen mit Ihnen in die Umsetzungsphase ge-
bracht haben. Für Ihre bisherige Teilnahme an Workshops, Interviews und Fokusgruppen möchten wir uns in 
diesem Rahmen ganz herzlich bedanken und freuen uns auf die weiteren Projekte und Kontakte mit Ihnen.
In diesem Newsletter erwarten Sie neben einem kurzen Bericht über vergangene und anstehende  Veranstal-
tungen und spannenden Einblicken in Forschung und Praxis unsere neue Rubrik „Partnerstädte und Partner-
organisationen stellen sich vor“ – den Anfang macht dabei der Kreis Steinfurt. 
Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre!

Anfang November war unsere Forschungsgruppe 
in Ahaus im westlichen Münsterland. Auf dem Pro-
gramm standen ein Vortrag des Ahauser CDOs Tho-
mas Spieker mit anschließender Diskussion zum 
Stand der Digitalisierung in Ahaus sowie ein interner 
Workshop zum Thema Digitalisierungsdefinitionen. 
Den Abschluss des Tages bildete eine Stadtführung 
des ortsansässigen Softwareherstellers Tobit, der in 
der Innenstadt diverse digitale „Showcases“ betreibt 
– vom digitalen Fahrradverleih bis zum SB-Super-
markt, der ohne Kasse und Personal auskommt. Ne-
ben spannenden Einblicken in konkrete mittelstädti-
sche Digitalisierungsprojekte konnten wir praktische 

Impulse und Fragestellungen für unsere Forschungs-
vorhaben mitnehmen. Einen ausführlicheren Reise-
bericht finden Sie unter folgendem Link:
https://www.digitale-mittelstadt-der-zukunft.de/de/
news/40

(Foto: DMDZ)

https://www.digitale-mittelstadt-der-zukunft.de/de/news/40
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Einwohner*innen der zwölftgrößte Kreis in Deutsch-
land. Geprägt ist der Kreis durch starke Mittelstädte 
und lebenswerte Gemeinden mit hohem Identitäts-
faktor. Das Rückgrat der Wirtschaft stellt ein star-
ker, häufig familiengeführter Mittelstand dar. Zur 
Innovationsfähigkeit trägt der Standort Steinfurt der 
FH Münster bei, wo anwendungsorientiert in techni-
schen Fachdisziplinen geforscht und gelehrt wird. Die 
vielfältige Natur und ein reges Vereinsleben machen 
den Kreis zu einem Lebensraum mit
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Termine

30.01.24, Münster: Tagung „DigiCity – Mittelstadt Re-
loaded: Zeit für ein Update!“
Im Rahmen eines Projektseminars am Institut für Wirt-
schaftsinformatik organisieren sechs Studierende am 
30.01.2024 eine Tagung im Schloss Münster. Die Ta-
gung konzentriert sich auf digitale Kompetenzen und 
agile Arbeitsmethoden. 
Was erwartet Sie?
• Eröffnungsrede von Prof. Dr. Jan vom Brocke (Uni-

versität Münster, Lehrstuhl für Wirtschaftsinfor-
matik und Geschäftsprozessmanagement)

• Kreativimpuls von Prof. Dr. Kristina Lemmer (Hes-
sische Hochschule für öffentliches Management 
und Sicherheit, Professorin für Verwaltungsinfor-
matik)

• 6 praxisnahe Workshops zum Ausbau Ihrer Digi-
talkompetenzen und agiler Verwaltung, u.a. „Die 
Integration neuer Arbeitsweisen in bestehende 
Verwaltungsroutinen“ von Dr. Nassrin Hajinejad 
(Wissenschaftlerin am Kompetenzzentrum Öf-
fentliche IT) und Alinka Rother (Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Bereich Digital Public Services) 
vom Fraunhofer FOKUS Berlin

• AMA - Ask me Anything und Speed Networking
Mehr Informationen finden Sie unter folgendem Link: 
https://digicity.uni-muenster.de/

14.02.24, Münster: DMDZ-Workshop „IT-Notfallpläne“
Trotz aller Vorkehrungen zur Absicherung von IT-Infra-
struktur sind die Konsequenzen von erfolgreichen Cy-
berangriffen auf Mittelstädten und Kommunen ein ak-
tuelles Thema. Daher stellt sich die berechtigte Frage, 
wie auf IT-Notfälle zu reagieren ist. Um der Antwort 
auf diese Frage nachzugehen, beabsichtigt das Teil-
projekt IT-Sicherheit, einen halbtägigen Workshop 
mit zwei Schwerpunkten zu veranstalten: Zum einen 
wird im Rahmen eines interaktiven Vortrags erläutert, 
wie Mittelstädte sich auf ein solches Szenario vor-
bereiten können und worauf dabei geachtet werden 
muss. Der zweite Schwerpunkt liegt im gemeinsamen 
Austausch: Alle Teilprojekte legen großen Wert dar-
auf, Möglichkeiten zu erschaffen, die das Netzwerken
unter den Mittelstädten ermöglichen, als auch Ihre

Partnerstädte und -Organisationen 
stellen sich vor: Kreis Steinfurt

Vorstellung des 
Kreises durch 
Smart Region Ko-
ordinator
David Sossna:

„Der Kreis Stein-
furt liegt im Nord-
westen Nord-
rhein-Westfalens 
und ist mit seinen 
fast 450.000 

Gemeinden im Kreis Steinfurt,
(Grafik: Wikimedia Commons)

Anliegen und Probleme zu verstehen und von Ihren 
praktischen Erfahrungen zu lernen – so auch das Teil-
projekt IT-Sicherheit. 
Der Workshop findet am Nachmittag des 14.02.2024 
von 13 bis 16 Uhr im Alexander-von Humboldt Haus in 
Münster statt. Wir bitten aus organisatorischen Grün-
den um eine formlose Anmeldung bis zum 1. Februar 
2024 bei Henry Hosseini:
henry.hosseini@wi.uni-muenster.de

03. & 04.06.24, Münster: Memo-Tagung
Nach der Tagung ist vor der Tagung: Nach der DigiCity 
findet wie jedes Jahr die Memo-Tagung im Juni statt. 
Bitte merken Sie sich den 3. und 4. Juni vor. Am 4. Juni 
am Nachmittag findet der Workshop der Forschungs-
gruppe „Digitale Mittelstadt der Zukunft“ statt.

https://digicity.uni-muenster.de/
mailto:henry.hosseini%40wi.uni-muenster.de%20?subject=Anmeldung%20IT-Notfallplan%20Workshop
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hoher Freizeitqualität. Bei der Verwaltung des Krei-
ses Steinfurt sind über 1.700 Mitarbeitende beschäf-
tigt. Wir als Smart Region Büro sind ein zweiköpfiges 
Team und als Stabsstelle beim Kreisdirektor angesie-
delt. Unser Auftrag ist die Umsetzung der interkom-
munalen Digitalisierungsstrategie. Dies machen wir 
gemeinsam mit den 24 Städten und Gemeinden im 
Kreisgebiet sowie mit weiteren wichtigen Akteur*in-
nen in der Region. Damit leisten wir unseren Beitrag 
zur Steigerung der Attraktivität des Kreises als Le-
bens- und Wirtschaftsraum. Bei der Gestaltung des 
Transformationsprozesses hin zur smarten Region 
agieren wir impulsgebend, coachend und begleitend. 
Wir handeln mit Weitsicht und vorausdenkend. Wir 
bringen den Blick von außen und behalten die Sicht 
auf das große Ganze. Wir finden Synergien, Lösungs-
wege und die fehlenden Puzzlestücke. In dem Prozess 
und den Leitprojekten nehmen wir eine moderierende 
und koordinierende Rolle ein.“
Welche vorrangigen Herausforderungen sehen Sie 
hinsichtlich der Digitalisierung im Kreis Steinfurt?
„Die Gestaltung eines Mindsetwandels in den Einrich-
tungen, die Schaffung einer zielführenden Arbeitstei-
lung zwischen Bund, Land und Kommune sowie EU 
und die Steigerung des Bewusstseins für das Poten-
zial, das Daten für Verwaltungshandeln haben.“
Welche Lösungen sehen Sie?
„Unser Vorgehensmodell zur Gestaltung von Transfor-
mationsvorhaben im Prozess hin zur smarten Region, 
einen Methodenkoffer zur Umsetzung der Transfor-
mationsvorhaben sowie das das Rollenmodell und 
Selbstverständnis des Smart Region Büro Kreis Stein-
furt.“
Wo sehen Sie den Kreis Steinfurt im Jahr 2030?
„In einem Zustand, in dem Wandel durch eine gestie-
gene Veränderungsfähigkeit aller Akteur*innen im 
Verwaltungsbereich zur Selbstverständlichkeit wird 
und zu stetigen sowie spürbaren Verbesserungen für 
Bürgerinnen und Bürger führt.“
Wer ist Ansprechpartner für Digitalisierungsfragen 
bei Ihnen im Kreis?
Smart Region Büro Kreis Steinfurt
David Sossna (Smart Region Koordinator)
Telefon +49 2551691195
E-Mail: david.sossna@kreis-steinfurt.de

Das Team der DMDZ-Forschungsgruppe 
wünscht Ihnen frohe Feiertage 

und einen guten Start ins neue Jahr!

Aktuelle Veröffentlichungen aus der FOR
Koddebusch, Michael; Brützke, Paul; Koelmann, Hol-
ger; Becker, Jörg (2023) The Public Official’s Selection 
Parameters for E-Competence Continuous Education.
In: Klein, Maike; Krupka, Daniel; Winter, Cornelia; 
Wohlgemuth, Volker (Hrsg.), Informatik 2023 – De 
signing Futures: Zukünfte gestalten. Bonn: Köllen 
Druck+Verlag. https://doi.org/10.18420/inf2023_113

Koelmann, Holger; Koddebusch, Michael; Bücker, Ju-
lia; Egloffstein, Marc; Becker, Jörg (2023) Structuring 
Continuous Education Offers for EGovernment-Com- 
petence Acquisition: A Morphological Box. In: Edel-
mann, Noella; Daneels, Lieselot; Novak, Anna-So-
phie; Panagiotopoulos, Panos; Susha, Iryna (Hrsg.), 
Electronic Participation Proceedings of 15th IFIP WG 
8.5 International Conference. Cham: Springer. 
https://doi.org/10.1007/978-3-031-41617-0_6

Brützke, Paul; Koddebusch, Michael (2023) The Con-
text of Participation in Continuous E-Competence Edu-
cation: A Conceptual Framework. In: Internationale 
Tagung Wirtschaftsinformatik, Paderborn, Deutsch-
land. Das Poster zur Veröffentlichung finden Sie auf 
der nächsten Seite!

Interessantes aus Wissenschaft
und Praxis

DMDZ Website Glossar
Was meinen wir eigentlich, wenn wir von Mittelstäd-
ten oder Digitalisierung sprechen? Um begriffliche 
Klarheit in unserer Forschungsgruppe  zu schaffen, 
haben wir begonnen, kurze Definitionen von wesent-
lichen Begriffen und Konzepten, mit denen wir arbei-
ten, in einem Glossar zu sammeln. Sie finden das 
Glossar unter folgendem Link: https://www.digitale-
mittelstadt-der-zukunft.de/de/glossar

mailto:david.sossna%40kreis-steinfurt.de?subject=
https://doi.org/10.18420/inf2023_113 
https://doi.org/10.1007/978-3-031-41617-0_6
https://www.digitale-mittelstadt-der-zukunft.de/de/glossar
https://www.digitale-mittelstadt-der-zukunft.de/de/glossar
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